
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.04.2022 (05:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

1. FC Eschenau VI : SV Langensendelbach II 
Freitag, 08.04.2022, 20:15 Uhr

Wagner bleibt gegen den 1. FC Eschenau VI ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SV
Langensendelbach II im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Nord) beim 1. FC Eschenau VI beschreiben, der schon nach 1,5 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 26:6 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Wagner und Schreck, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kaum Chancen hatten Anacker / Blunk beim 8:11, 9:11, 9:
11 gegen ihre Kontrahenten Wagner / Schreck. Da war final wirklich nichts zu holen. Chancenlos
waren wenig später Schumm / Jachmann gegen Meister / Ruschig nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2.
Los ging es anschließend mit den Einzeln. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Gottfried
Anacker und Kieran Schreck, bevor das 2:3 feststand. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Hans Blunk gegen Michael Wagner. Gustav Staudinger hatte anschließend gegen Werner Ruschig
bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Niklas Schumm und Ludwig Meister, das Niklas
Schumm letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Beim Stand von 1:5 gingen die
Spitzenspieler des 1. FC Eschenau VI und SV Langensendelbach II in die Box. Keinen Zähler
beisteuern konnte Gottfried Anacker im Spiel gegen Michael Wagner, das 0:3 verloren ging. Hans
Blunk bekam anschließend seinen Gegner Kieran Schreck beim deutlichen 4:11, 6:11, 9:11 nicht
richtig in den Griff. Keinen Zähler beisteuern konnte Gustav Staudinger im Spiel gegen Ludwig
Meister, das 0:3 verloren ging. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des 1. FC Eschenau VI die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 2:12 bei einem Saison-Sieg, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Langensendelbach II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:10. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 1. FC Eschenau VI

Doppel: Anacker / Blunk 0:1, Schumm / Jachmann 0:1 
Einzel: G. Anacker 0:2, H. Blunk 0:2, G. Staudinger 0:2, N. Schumm 1:0 

 SV Langensendelbach II
Doppel: Wagner / Schreck 1:0, Meister / Ruschig 1:0 
Einzel: M. Wagner 2:0, K. Schreck 2:0, L. Meister 1:1, W. Ruschig 1:0


